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Landtagsbesuch der Freiwilligen Feuerwehr Adelshofen 

„Anerkennung für den ehrenamtlichen Feuerwehrdienst“ 

 

Auf Einladung des Landtagsabgeordneten für den Stimmkreis Fürstenfeldbruck-

Ost Benjamin Miskowitsch hat kürzlich eine größere Gruppe der Freiwilligen 

Feuerwehren Adelshofen, Nassenhausen und Luttenwang den Bayerischen 

Landtag besucht. Viele der Feuerwehrleute wurden von ihren Partnerinnen 

begleitet. „Ich freue mich sehr, dass mich so viele Mitglieder der Feuerwehr im 

Landtag besucht haben“, so Miskowitsch, „meine Einladung soll eine kleine 

Anerkennung für den ehrenamtlichen Feuerwehrdienst sein, gerade auch für die 

Partnerinnen und Partner der Aktiven.“ 

 

Programmauftakt war eine Filmvorführung über die Aufgaben und 

Funktionsweise des Bayerischen Landtags. In der folgenden Diskussion stellte 

Miskowitsch zunächst sich und seine politische Arbeit vor. Insbesondere 

berichtete er aus seinen beiden Ausschüssen, dem Petitionsausschuss und dem 

Wirtschaftsausschuss. „Gerade im Petitionsausschuss „menschelt“ es oft“, so 

der CSU-Landtagsabgeordnete, „wir beraten dort oft über Bauvorhaben, 

Asylverfahren und Gnadengesuche von Inhaftierten.“ 
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Aus der Besuchergruppe heraus wurden viele Themen angesprochen, wie z.B. 

der ÖPNV, die Deutsche Bahn, der Ausbau der Erneuerbaren Energien und 

Fragen zum Feuerwehrwesen und Katastrophenschutz. 

 

Nach dem intensiven Meinungsaustausch machte sich die Gruppe auf zu einem 

ausführlichen Hausrundgang durch das Maximilianeum. 

 

Abschließend wurde im nahe gelegenen Hofbräukeller zusammen zu Mittag 

gegessen, bevor sich die Gäste von Benjamin Miskowitsch wieder auf den 

Heimweg nach Adelshofen machten. 


